
Wassersport- Verein- Motzen 
 
Mit vereinten Kräften haben die Skipper im Mai am Altarm-Hafen die Slipbahn für kleinere 
Boote erneuert. Unterstützt wurden sie dabei vom vereinseigenen Experten Bosse Krug. Ziel 
ist ein erleichtertes Zu-Wasser-Lassen der Boote. Um die Steigung zu verringern wurde 
Mutterboden abgetragen. Anschließend wurde der Untergrund mit einer Schotter-
Mutterboden-Mischung abgedeckt. Rasen soll später die Schicht befestigen. 
Aus der Sanierung ergeben sich Regeln für die Benutzung der Slipbahn. Um den Schotter 
nicht aufzuwühlen, darf die Slipschräge nicht mit Zugfahrzeugen befahren werden. Zum 
Slippen ist der Bootsanhänger mittels Seil über den vor der Schräge einbetonierten Umlenk-
Ring zu Wasser zu lassen und an Land zu holen. Die Anleitung der WVM Jollen- Slip- Bahn 
wird per Mail verschickt. 
 
Der Motor für die Sailhorse ist mittlerweile beschafft. Damit steht jetzt auch dieses Boot für 
das Jugend-Training zur Verfügung. 
 
Mittlerweile sind die Skipper wieder sportlich unterwegs: Gefeiert wurde aber erst einmal die 
Leistungen aus dem vergangenen Jahr. Die verspätete Siegerehrung der Vereinsregatta tat 
der Stimmung im Bootshaus aber keinen Abbruch. Holger Stockfleth, der als einziger mit 
einem Mehrrumpfbootsegler gestartet war, konnte sich mit seiner Freebird über die 
schnellste gesegelte Zeit freuen. Clemens Rittel hat mit seiner Pan Tau gleich drei Pokale 
abgeräumt: den für das schnellste Boot nach berechneter Zeit, als schnellster (allerdings 
auch einziger) Hubkieler und als der Teilnehmer, der genau das Mittelfeld aller gemessenen 
Zeiten traf. Dafür gab es einen Ehrenpreis. 
Bei den Kielbooten setzte sich die Beluga mit Sigrid Drebing und Knut Haye auf den ersten 
Rang, gefolgt von der Haerta von H. D. Westerholt und der Kiluha von Alfred Rausch. 
Das Jugendteam, bestehend aus Frederike Krug und Nico Drawin, belegte mit der Mad 
Dream, dem WVM- Jugendboot, den ersten Platz bei der Jollen, gefolgt von Günter 
Würdemann mit seiner Ketchup. 
 
In den zurückliegenden Wochen hat der WVM-Vorstand die Geschäftsordnung des Vereins 
überarbeitet. Sie wird im internen Bereich des Online-Auftritts allen Mitgliedern für eine 
kritische Betrachtung bereitgestellt. Der Vorstand bittet um Hinweise und Anregungen. 
 
 
 
 
Wichtige Termine des WVM: 
 
10. + 11.09.2016: Jubiläums -Gemeinschaftsregatta mit dem WBL (25 Jahre)   
 
Die nächsten Vorstandsitzung findet nach der Sommerpause am Mittwoch, 7. September, 
um 19.30 Uhr in Bischoff´s Gaststätte „Zur alten Schänke“ in Ganspe statt.  
 
 


